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NDB-Artikel
 
Buhl, Ludwig von Pathologe, * 4.1.1816 München, † 30.7.1880 Ebenhausen bei
München. (evangelisch, dann (römisch)-katholisch)
 
Genealogie
V Frdr. (ca. 1749-1822), kgl. Konfektmeister in München, S des Zweibrücker
Hofrats Frdr. u. der Kath. Schweit(z)er;
 
M Sabina, T des Steinschneiders Adam Hönigst in Zweibrücken u. der Juliane
Winkler;
 
⚭ München 1850 Marg. Cresc. (1828-91), T des Lithogr. Joh. Nep. Burger u. der
Kath. Fürmann;
 
2 S, 1 T.
 
 
Leben
B. habilitierte sich 1847 in München für physikalische Diagnostik und
pathologische Anatomie. 1859 wurde an der Münchener Universität erstmalig
ein Lehrstuhl für pathologische Anatomie errichtet und B. als ordentlicher
Professor auf ihn berufen. 1875 konnte er das nach seinen Angaben erbaute
Pathologische Institut beziehen. Seine wissenschaftlichen Verdienste liegen
auf dem Gebiet der Krankheitsursachen. Er erkannte schon 1859 die
ursächliche Einheit der phthisischen und tuberkulösen Veränderungen und
die Bedeutung der Grundwasserbewegung für den Typhus. Eine eigenartige
Form der Lungenentzündung trägt noch heute den Namen „Buhlsche
Pneumonie“. Er hat wesentlichen Anteil daran, daß sich die Pathologie aus den
naturphilosophischen Spekulationen der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts
löste und auf den sicheren Boden der Naturwissenschaften stellte. Auch
verband er in fruchtbarster Weise sein Fach mit den Bedürfnissen der ärztlichen
Praxis, so daß er zeitlebens einer der gesuchtesten Konsiliarärzte Münchens
blieb.|
 
 
Auszeichnungen
Außerordentliches Mitglied der Bayerischen Akademie der Wissenschaften.
 
 
Werke
u. a. Lungenentzündung, Tuberkulose u. Schwindsucht, ²1874;
 
Pathol.-anatom. Teil, in: K. v. Hecker, Klinik f. Geburtskde., 1861;
 



zahlr. Aufsätze, in: Mitt. a. d. pathol. Inst. München u. Zs. f. rationelle Medizin:
Verz., in: Alm. d. Bayer. Ak. d. Wiss., 1875.
 
 
Literatur
Nachrufe in: Zs. f. Biol. 16, 1880, S. 411;
 
SB d. Bayer. Ak. d. Wiss., Mathemat.-physikal. Kl., 1881, S. 372 (W).
 
 
Portraits
Gem. im Pathol. Inst. d. Univ. München.
 
 
Autor
Werner Hueck
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